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Xtreme

Grusswort
Liebe Motorsportfreunde,

am 8. und 9. September findet das alljährliche 
Motocrossrennen des MSC Hennweiler e.V. im 
ADAC statt.

Die Veranstaltung in diesem Jahr ist für uns und 
natürlich für den Verein eine ganz besondere – 
es werden nach einer Pause von ca. 20 Jah-
ren wieder Prädikatsläufe in „der Herrschbach“ 
gestartet, und somit Meisterschaftspunkte für 
Deutsche Meisterschaften vergeben.

Ein besonderes Highlight ist natürlich das zwei 
Starter des Vereins auf ihren Quads in dieser 
höchsten Rennkategorie auf ihrer Heimstrecke 
vor heimischem Publikum am Startgatter ste-
hen werden.

Ich danke dem MSC Hennweiler e.V. das er sich 
dieser Herausforderung stellt und möchte auf 
diesem Wege auch weiterhin die Unterstützung 
der Ortsgemeinde im Rahmen der Möglichkei-
ten zusichern.

Ich wünsche den Zuschauern zwei spannende 
Renntage in Hennweiler und allen Fahrern einen
unfallfreien Verlauf.

Michael Schmidt, 
Ortsbürgermeister
Hennweiler
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Liebe Motorsportfreunde,

2018 ist für den MSC Hennweiler e.V. im ADAC 
ein ganz besonderes Jahr, denn wir haben uns 
entschieden, es endlich wahr werden zu lassen: 
Im September holen wir die Wertungsläufe zur 
Deutschen Meisterschaft nach Hennweiler! Mehr 
dazu im Innenteil.

Die vergangene Saison 2017 verlief aus Club-
sicht erfolgreich. Unsere Fahrer lieferten gute 
Ergebnisse und die Veranstaltung im September 
war ein echter Erfolg. 
Hier nochmal ein großes Dankeschön an alle 
Helfer für ihren unermüdlichen Einsatz.
Mein ganz besonderer Dank gilt unseren zahlrei-
chen Zuschauern, die den Fahrern eine atembe-
raubende Kulisse geboten haben. Ebenso bedan-
ken möchte ich mich bei unseren Sponsoren, die 
uns größtenteils schon lange Jahre unterstützen 
und es so ermöglichen, dass wir uns auch auf 
diesem Wege präsentieren können.

Für die Saison 2018 wünsche ich allen unse-
ren Fahrern spannende, unfallfreie Rennen und 
unseren Zuschauern im September, bei hoffent-
lich bestem Wetter, spannende Rennen, wenn 
u.a. in zwei Klassen um die letzten Punkte in der 
Deutschen Meisterschaft gekämpft wird.

Udo Ripp, 
1. Vorsitzender
MSC Hennweiler e. V. 
im ADAC
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Action pur...

...war die Motocross-Veranstaltung des MSC 
Hennweiler e.V. im ADAC im Jahr 2017 –  
und das in allen Belangen.

Schon mit dem Hintergrund „Deutsche Meis-
terschaft 2018“ wurden einige Bereiche in der 
Organisation komplett verändert, nach außen 
hin kaum sichtbar, aber die internen Abläu-
fe während der Veranstaltung, was die Koor-
dination und die Kommunikation angeht, lie-
fen schon wesentlich reibungsloser als in 

den Jahren zuvor. 2017 wurden Punkte für 
drei verschiedene Meisterschaftsserien, ADAC 
Rheinland-Pfalz-Saar-Meisterschaft, Seiten-
wagenveteranencup und Hessencup Quad 
vergeben. Der Südwestcup blieb in diesem 
Jahr aus organisatorischen Gründen außen 
vor.



Problem beim Start für Max Mildenberger (4), 

Julian Haas (131) fährt vorneweg und siegte. 

Beide Starter des MSC Hennweiler landeten 

am Ende in den Top Five.
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Klasse 1: 55 ccm
Platz Start-Nr Fahrer Lauf 1 Lauf 2 Gesamt
1  309  Paul Müller 22 25 47
2 71 Henry Bürstlein 42 20 22
3  13  Jeremias Ramus 39 18 20
4  3  Lars Doenig 18 20 33
5  419  Marc Castor 15 18 33
6 44  Aleksandr Griaznov 16 16 29
7 205 Ben Hagedorn 14 15 29

Die größte Herausforderung war allerdings der 
Zeitplan. Neun Wertungsklassen sollten an einem 
Tag durchgeführt werden – unmöglich. Durch das 
Zusammenlegen der Prestige und der MX2-Klasse 
konnte man sich etwas Luft verschaffen. Die Wer-
tungsläufe der Klassen 85 ccm und Senioren wur-
den bei dem Rennen in Birkenfeld ausgetragen.
So blieben für die Eintagesveranstaltung in Henn-
weiler sieben Wertungsklassen übrig. Durch die 

Zusammenlegung gab es also sechs zu starten-
de Klassen in den Trainings- und Rennblocks.

Laut Zeitplan fingen morgens schon eine halbe 
Stunde früher (7.30 Uhr) als üblich die Trainings-
läufe an und unser Rennleiter Thomas Unzen 
schaffte es, den sehr eng gesteckten Zeitplan 

Klasse 2: 65 ccm
Platz Start-Nr Fahrer Lauf 1 Lauf 2 Gesamt
1  119 Lennox Desloch 25 22 47
2 22 Marlon Dietrich 18 25 43
3 298 Leon Müller 20 20 40
4 12 Louis Kirchen 22 15 37
5 7 Kevin Maaß 16 18 34
6 28 Tim Du-Sartz de Vigneulle 15 16 31
7 34 Justin Hale 14 14 28
8 804 Kilian Kunze 13 13 26

Klasse 4: Prestige
Platz Start-Nr Fahrer Lauf 1 Lauf 2 Gesamt
1 246 Björn Frank 25 25 50
2 62 Ludwig Säger 22 22 44
3 1 Benjamin Traxel 20 20 40
4 148 Yves Frank 18 18 36
5 17 Denny Hector 16 16 32
6 44 Tim Lörscher 15 15 30
7 421 Michael Binz 14 13 27
8 7 Sven Kohnen 10 14 24
9 90 Lars Rabung 12 12 24
10 25 Jörg Lesmeister 9 11 20
11 76 Jochen Gilgenberg 13 NF 13
12 714 Christian Michel 11 – 11
NF 221 Daniel Schneider NF – 0
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über den ganzen Tag hinweg relativ gut einzu-
halten. Kleinere Verzögerungen sind eigentlich 
immer vorhanden und zu vernachlässigen.
Außerden sehr positiv zu bewerten ist natürlich, 
dass wir unseren Rennarzt und die Sanitätscrew 
vom Malteser Hilfsdienst Bad Kreuznach am 
Spätnachmittag verabschieden konnten, ohne 
dass diese tagsüber aktiv werden mussten.
Hier auch nochmal ein riesiger Dank an alle 
Helfer an und neben der Strecke, dass dieses 
stramme Programm in dieser Weise durchge-
führt werden konnte.

Zuschauerrekord
Vielen Dank an unsere Zuschauer die unse-
ren Fahrern eine wahnsinnige Kulisse geboten 
haben. 2017 waren bei bestem Wetter über 200 
Zuschauer mehr zur Strecke gekommen als in 
den Jahren zuvor.
Wir entschuldigen uns für den kleinen Stau bei 
der Essenstation in der Mittagspause und wer-
den diesem Manko in 2018 Rechnung tragen, 
indem wir zusätzlich am Getränkestand in der 
Zuschauerzone einen weiteren Essenstand ein-
richten.

Klasse 5: Cup
Platz Start-Nr Fahrer Lauf 1 Lauf 2 Gesamt
1 287 Sandro Luca Sauer 22 25 47
2 33 Markus Faas 25 20 45
3 22 Lukas Kunz 20 22 42
4 17 Tim Friedt 18 18 36
5 15 Sebastian Bodtländer 16 16 32
7 35 Cedric Kuss 15 13 28
8 490 Justin Britten 12 14 26
9 5 Sascha Mayer 13 12 25
10 12 Mawin Gottardini 10 11 21
11 66 Stefan Ebert 11 10 21
12 555 Björn Sinß 9 9 18
13 10 Luca Jarling 8 0 8
14 193 Kai Götz 7 – 7

Bei fantastischem Spätsommerwetter fanden Zuschauermassen den Weg an die Rennstrecke 

„Auf der Herschbach“ nach Hennweiler.

Klasse 7: MX 2
Platz Start-Nr Fahrer Lauf 1 Lauf 2 Gesamt
1 300 David Cherkasov 25 25 50
2 123 Lucca Zimmermann 22 22 44
3 21 Loris Zimmermann 20 18 38
4 131 Lukas Kunz 16 20 36
5 811 Malik Quint 18 16 34
6 146 Lisa Michels 15 15 30
7 64 Jonas Lensch 14 13 27
8 88 Damian Schneider 12 14 26
9 74 Max Ernst Grigo 13 NF 13
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Klasse 8: Seitenwagen-Veteranen-Cup
Platz Start-Nr Fahrer Lauf 1 Lauf 2 Gesamt
1 26 Volker Barrabas/Moritz Barrabas 25 0 25
2 69 Peter Pitz/Julian Zimmermann 22 0 22
3 117 Rolf Bremer/Edwin Mangus 20 0 20
4 28 Harald Pelzer/Bryan Meyer 18 0 18
5 55 Christian Köhler/Robby Beiß 16 0 16
6 101 Mark Tellermann/Hendrik Arndt 15 0 15
7 62 Frank Zimmermann/Carsten Lieberum 14 0 14
8 65 Dieter Degenhardt/Carsten Bachmann 13 0 13
9 82 Gerhard Kirschwing/Marc Steiner 12 0 12
10 65 Marco Zimmermann/Lucas Zimmermann 11 0 11
11 77 Schäfer/Weller 10 0 10
12 4 Dietmar Schmid/Bruno Kalin 9 0 9
13 22 Ulf Sobotka/Stefan Koopmann 8 0 8
14 54 Leo Rackl/Monika Lambertz 7 0 7
15 1 Dirk Prill/Monika Winter 6 0 6
16 93 Jörg Seitz/Justin Blume 5 0 5
17 84 Willi Schwarz/Manfred Lehr 4 0 4
18 75 Manfred Kindermann/Christian Griersheimer 3 0 3

Klasse 9: Quad Klasse 82
Platz Start-Nr Fahrer Lauf 1 Lauf 2 Gesamt
1 881 Eldor Braun 25 25 50
2 76 Jörg Brenner 22 20 42
3 73 Bernd Göller 20 18 38
4 667 Klaus Homrich NF 22 22

Klasse 9: Quad Klasse 81
Platz Start-Nr Fahrer Lauf 1 Lauf 2 Gesamt
1 131 Julian Haas 25 25 50
2 914 Robin Grieven 18 22 40
3 126 Alexander Freund 20 20 40
4 9 Miro Cappuccio 22 16 38
5 4 Max Mildenberger 12 18 30
6 21 Steffen Helfrich 15 15 30
7 998 Jannis Reck 13 14 27
8 66 Niklas Lorenz 14 13 27
9 490 Anke Scharnbach 11 12 23
10 913 Ralf Scharnbach 16 – 16
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Im Oktober 2017 lud der MSC Hennweiler zum 
Trainings- und Testwochenende für mehrspurige 
Fahrzeuge (Gespanne, Quads und UTVs) auf die 
Rennstrecke ein.

Hierzu war der mehrmalige Motocross-Gespann-
weltmeister Daniel Willemsen (Inhaber der Firma 
WSP) aus den Niederlanden angereist und hatte 

trainingswochenende mit Daniel Willemsen

einige Quads aus eigener Produktion (WSP) zum 
Probefahren mitgebracht.
Das Angebot wurde von den ca. 30 Teilnehmern 
ausgiebig genutzt. Daniel stand auch für tech-
nische Fragen zur Verfügung und ließ es sich 
nicht nehmen, auf unserer Strecke einige Test-
runden, sowohl auf dem Quad als auch auf dem 
Gespann, zu drehen.

Das WSP-Material ist ausgeladen, Fachfragen  

an Daniel Willemsen (rotes Shirt) folgen.

Großer Service am Samstagabend. 

Danach wurden Gespanne und Quads ausgiebig getestet.



Max Mildenberger · Hennweiler

geb. 17. 8. 2001 · Quad Deutsche Meisterschaft/

Hessencup · WSP

Karl-Heinz Grünewald · Bingen

Hessen-Cup Klasse Twinshock 

Stefan Weber · Mainz · geb. 8. 7. 1968 

Enduro-Pokal

Jacek Kalinowski · Mastershausen

geb. 19. 11. 1970 · Senioren

Matthew Maynard · Niederkirchen  

geb. 29. 3. 1983 · Hessen-Cup Klasse Quad 

Jaden Leonidas Maynard · Niederkirchen

geb. 14. 12. 2008 · Hessen-Cup Klasse 65 ccm 

Sascha Mayer · Schneppenbach

geb.: 16. 2. 1980 · Team Lutz-Motorsport  

Yamaha YZ 250 · 250 ccm
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Reiner Süß · Waldlaubersheim · geb. 21. 8. 1965

Senioren-Klasse · Kawasaki KX 450 F  · 450 ccm

Leon Till Müller · Oberhausen · geb 11. 11. 2004 

MX-Hessencup · Suzuki LTR 450

Lukas Kunz · Dill 

geb 18. 11. 2000 · Cup

KTM SX 125 · 125 ccm

Stefan Ebert · Hochstädten-Dhaun

Hessen-Cup · Twinshock-Klasse 

und Senioren-Klasse

Philipp Martin · Kreimbach-

Kaulbach  geb. 28. 9. 1991

Team GTÜ · IGE · Suzuki 

RMZ 450 · 450 ccm / 

KTM EXC 300 · 300 ccm

Reparaturen an 
allen Fahrzeugen
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Julian Haas · Bingen · geb.: 17. 8. 1994

Deutsche Meisterschaft/Hessencup/ 

Niederl. Meisterschaft · WSP

Loris Michels · Mörschied · geb. 16. 9. 2003 

SW-Cup und RLP/Saar-Meisterschaft 

KTM SX 85

Timo Maaß · Oberhausen · geb. 15. 7. 1979

KTM EXC 450

Kevin Maaß · Oberhausen · geb. 13. 1. 2007

Klasse 2 · KTM SX 65

20
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Timo Dönig · Bollenbach · geb. 9. 9. 1980 

Honda CR 500 · 500 ccm (2-Takt)

Sebastian Bodtländer · Bundenbach 

geb.: 15. 12. 1988 · Team Fliesenbau Bodtländer

Cup-Klasse · Husqvarna  · 350 ccm

Lars Dönig · Bollenbach · geb. 16. 2. 2009

Team Becker Racing Pirmasens

Klasse 2 · Kawasaki KX 65 2018 · 65 ccm 

SW-Cup und RLP/Saar-Meisterschaft

Lennox Bodtländer · Bundenbach 

geb.: 5. 10. 2011 · Team Fliesenbau Bodtländer

Klasse 1 · Husqvarna 50 ccm
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Trainingszeiten
Wer gerne selbst mit seiner MX oder Enduro 
die Strecke des MSC Hennweiler testen will.
Trainingszeiten 
Di./Do. 15 - 19 Uhr · Sa. 13 - 19 Uhr
Kosten für Streckenbenutzung: 15,00 €/Tag
Weitere Infos: Udo Ripp 01 70 -1 04 71 11



Lothar Bork · Klasse 6 · 

geb. 26. 6. 1969 · Senioren · Honda CRF 250 R 

250 ccm 

Luca Jarling · Herborn · 28. 8. 2002

KTM SX 125

Simon Stein (r.) · Bruschied · geb. 1. 9. 1988

Beifahrer: Janek Fabian (l.) · Bruschied 

geb. 13. 2. 1998 · Motorrad: WSP Zabel/Fenster 

Bertram · Start 2017: DAMCV Meisterschaft Klasse 

Seitenwagen
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Über 500 Liter Heizöl konnte sich Frau Römer 
aus Hennweiler freuen. Sie war die glückliche 
Gewinnerin des Thelen-Gewinnspiels aus unse-
rem letzten Xtreme. Sie hatte das Magazin zum 
Rennen mitgebracht und ihr Coupon wurde von 

500 l heizöl gewonnen!

Pro Sports Alliance
St. Avolder Str. 24
66740 Saarlouis

Tel.: +49 152 31867832

info@prosportsalliance.de 
www.prosportsalliance.de

Fahrerlehrgänge • Mehrtägige Trainingscamps • Individuelles Personal Training
Fitnesstraining inkl. Trainingsplanung • Fahrerbetreuung am Renntag
Workshops zur Bikepflege u. Abstimmung • Strukturiertes Jugendtraining

der Losfee gezogen. Am 17. Oktober 2017 wurde 
der Gewinn von Arno Zerfaß im Namen der Firma 
Thelen und im Beisein von MSC-Chef Udo Ripp 
überreicht. Herzlichen Glückwunsch.



Liebe Leser, der MSC Hennweiler e.V. im ADAC 
möchte sich auch 2018 in dieser besonderen 
Form bei seinen Zuschauern bedanken:

Sparen Sie bares Geld und gewinnen Sie wie-
der 500 Liter Heizöl, indem Sie als zahlender 
Zuschauer an unserem Rennsonntag, mit diesem 
Motorsportmagazin Xtreme an der Kasse erschei-
nen und unten stehenden Coupon ausfüllen.
Unter allen teilnehmenden Zuschauern werden 
wir, während der Siegerehrung am Sonntag, 
den glücklichen Gewinner auslosen, der sich im 
kommenden Winter über zusätzliche häusliche 
Wärme freuen kann.

Wichtig: Um teilnehmen zu können, 
müssen Sie den Gewinncoupon  
zur Veranstaltung mitbringen!
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GeWInnspIel

Gewinnen sie 500 l heizöl 

mit dem msc hennweiler!
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Das Gespann-Team Lothar Bertram/
Hans-Martin Mildeberger machte Ende 
der Achtziger/Anfang der Neunziger in 
Deutschland und Europa Furore. 
1990 und 1991 sicherten die beiden sich 
den Titel Deutscher-Amateurmeister im 
Gespannmotocross und erreichten 1991 in 
der Motocross-Amateur-Europameister-
schaft Platz vier. 

Nach diesen Erfolgen hatten die beiden ihre akti-
ve Karriere beendet. Sporadisch sah man sie auf 
Rennstrecken – meistens in Hennweiler – als 

nach fast 30 Jahren rennpause

sensationelles

comeback
Hobbyrennfahrer. Lothar seit 2008 meistens auf 
dem Quad, Hans-Martin auf der Solomaschine. 
Ein Comeback schlossen beide kategorisch aus 

– auch als sich Lothar 2011 wieder ein Gespann 
zulegte. Zuerst trainierte er mit Simon Stein als 
Beifahrer, doch als dieser 2017 zusammen mit 
Janek Fabian sein eigenes Gespann-Team grün-
dete, war der Platz in Lothars Seitenwagen wie-
der frei.

Und so kam es, dass beim Saisonauftakt der 
Seitenwagenklasse im holländischen Eersel am 
4. Februar diesen Jahres das Sidecar-Team Bert-

ram/Mildeberger für alle völlig überraschend 
und nach 27 Jahren Rennpause wieder am 
Startgitter zu sehen war.

Und man sah, dass beide, trotz der langen 
motorsportlichen Pause, nichts verlernt hat-
ten – ohne große Vorbereitungsphase belegten 
die beiden in der nationalen holländischen Sei-
tenwagenklasse, mit einer gelösten Tageslizenz, 
einen guten achten Platz. 

Nach dem Gespräch mit Lothar Bertram und 
Hans-Martin Mildeberger sind weitere überra-
schende Aktivitäten nicht ausgeschlossen. Sie 

Nach 27 Jahren wieder am Start und gleich wieder 

vorne dabei – Lothar Bertram und Hans-Martin  

Mildeberger (v. l.) mit der Startnummer 13.

wollen in der nächsten Zeit auf jeden Fall bei 
verschiedenen Motocross-Veranstaltungen wie-
der am Start sein.

Von 1989 bis 1991 hatte man einen Stammplatz auf dem Siegertreppchen –  

das Gespann-Team Bertram/Mildeberger verbuchte nationale und internationale Erfolge.
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Die erste gemeinsame Saison des  
Teams Simon Stein (Fahrer) und Janek 
Fabian (Beifahrer) stellten sich die beiden 
bestimmt etwas anders vor, aber dazu 
später mehr...

Der Auftakt am 1. Mai 2017 bei einem europa- 
offenem Lauf in Kamp-Lintfort (Ruhrgebiet) 
begann gleich mit einem sehr stark besetzten 
Starterfeld, bei dem einige Weltmeisterschaft-
Teams an den Start gingen. Unter anderem auch 
der elfmalige Weltmeister Daniel Willemsen aus 
den Niederlanden, Teams aus England, Frank-
reich und Belgien. 
Bereits im Zeittraining konnte man an den  
Rundenzeiten sehen, dass die beiden hier nicht 

mit der Spitze mithalten konnten. Dies sollte 
aber kein Grund sein, das Handtuch zu werfen. 
Bei starkem Regen und tiefem Sand kämpften 
sich die beiden in der Tageswertung auf den 
16. Platz.

Beim ersten Rennen der Meisterschaftssaison 
des Deutschen Amateur Motocross Verbands 
(DAMCV) in Kleinhau am 28. Mai mussten die 
beiden schon im Vorfeld einen Ersatzmotor ein-
bauen. 
Tags zuvor, im Training auf der Heimstrecke ver-
abschiedete sich das Getriebe des 700-ccm-
Zweitakt-Motors. Eine Nachtschicht und ein 
Motorwechsel waren die Folge; schließlich stan-
den noch ca 200 km Fahrt zur Strecke an. 
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Vielen Dank an dieser Stelle an Sepp und Anna. 
Angekommen erwartete das komplette Team 
eine atemberaubende Kulisse an der Strecke. 
Über tausend Fahrer aus mehreren Nationen 
fanden sich zum jährlichen Flutlicht-Motocross 
am Freitag Abend am Kurs ein. 
Bis tief in die Nacht sahen rund 15.000 Zuschau-
er spannende Rennen auf zum Teil historischen 
Motorrädern. Am Sonntag wurde es dann ernst 
für die beiden. Bei anhaltendem Regen und 
zum Teil sehr schwierigen Streckenabschnit-
ten wurde der erste Lauf kein leichter. Auf dem 
zehnten Platz wurde das Rennen beendet. Im 
zweiten Lauf dann Sonnenschein und eine super 
Strecke. Hier konnten die beiden sogar auf Platz 
neun vorfahren. In der Tageswertung landete 
das Team somit auf Platz zehn.

Als nächstes stand ein Meisterschaftsrennen 
beim MSC Wisskirchen am 5. Juni auf dem 
Rennkalender. Bei bestem Wetter erreichte 
man das Veranstaltungsgelände. Im Training 
am Morgen wurde um die besten Startplätze 
gekämpft und die beiden hatten mächtig Spaß 
auf einer super Strecke. Nach der Mittagspau-
se ging es zum ersten Lauf. Durch die ganze 

Renndistanz lieferte das Team sich spannen-
de Positionskämpfe mit mehreren gegneri-
schen Gespannen. Auf dem elften Platz sahen 
die Jungs hier die schwarz-weiß-karierte Flag-
ge. Auch im zweiten Lauf das gleiche Bild; drei 
gegnerische Teams fuhren fast identische Run-
denzeiten und es wurde hart gekämpft. Nach 
einem schweren Sturz wurde das Rennen ca 
.fünf Minuten vor der regulären Renndistanz 
von 20 Minuten seitens der Rennleitung abge-
brochen. Der zehnte Platz stand hier auf dem 
Papier.

Weiter ging es am 9. Juli beim MSC Windeck-
Hurst/Hof. Auf einer sehr engen und super-
cross-ähnlichen Strecke im Westerwald hatte 
das Team im freien Training nicht wirklich viel 
Freude. Trotzdem wurden die besten Rundenzei-
ten der bisherigen Saison gefahren. Das machte 
Lust auf den ersten Lauf. Direkt nach dem Start 
konnten die beiden einige Positionen nach vorne 
fahren und lagen auf dem achten Platz. 
Nach ca. der Hälfte der Renndistanz wurde das 
Team aber von einem hinter ihnen liegenden 
Gespann in einer Rechtskurve recht unsportlich 
gerammt und das Motorrad samt Fahrer und 

Die Gespannteams des MSC Hennweiler: v.l. Stein/Fabian, Betram/Mildeberger und Tatsch/Schächer
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Beifahrer überschlugen sich spektakulär. An ein 
Weiterfahren war nicht mehr zu denken.
Janek Fabian musste noch auf der Strecke vom 
Rennarzt versorgt und mit dem Rettungswa-
gen in die nächstgelege Klinik gebracht werden.  
Ein Schlüsselbeinbruch und somit vorzeitiges 
Saisonende war die Folge.

An drei Meisterschaftsläufen konnte nun nicht 
mehr teilgenommen werden. Lediglich einige 
Trainingseinheiten im Spätsommer wurden noch 

absolviert. Trotz allem beendeten die beiden ihre 
erste Saison als Team auf dem zwölften Platz 
der Deutschen Amateur Meisterschaft. Positiv 
blicken die beiden auf 2018.

Ein großes Dankeschön für die Unterstützung 
im Jahr 2017 geht natürlich an Die Firma Fens-
ter Bertram, an Engbarth Performance sowie an 
Guido, Conny, Egon, Laura, Lothar, Martin etc. 
die immer hinter den beiden standen und ein Teil 
des ganzen Teams geworden sind.

Zabel-Motor und WSP-Rahmen des Gespanns von Stein/Fabian.
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Im März lud der Verein seine aktiven Fahrer, wie 
in jedem Jahr, zu einem Saisonvorbereitungs-
lehrgang ein. Die Wettervorhersage für das an-
visierte Wochenende war eigentlich gar nicht so 
übel, aber es kam doch ein bisschen anders.

Obwohl am Samstag Temperaturen unter dem 
Gefrierpunkt herrschten, konnte der MSC Henn-
weiler 15 Teilnehmer zum Lehrgang begrüßen.

Um den widrigen Bedingungen gerecht zu wer-
den, haben unsere Instruktoren vom Team PSA 
kurzerhand reagiert und den kompletten Ablauf 
des Lehrgangs angepasst.

Es wurde mehr Intensität auf das Aufwärmtrai-
ning gelegt und die Fahrsektionen dementspre-

winter-wonderland

chend verkürzt, damit etwas längere Pausen in 
den rustikal beheizen Zelten verbracht werden 
konnten.

Zum Fahrtechniktraining waren die Bedingungen 
eigentlich optimal, so wenig Grip hat man sel-
ten auf der Strecke und es konnten vorzüglich 

Das Aufwärmtraining war  

bei diesen Temperaturen besonders wichtig.

Man trotzte den Wetterbedingungen, als Anfang März 2018 der Winter zurück kam.

Kurven-, Brems- und Beschleunigungstechniken 
trainiert werden.

Durch diverse Eisplatten auf der Strecke kam es 
zwar zu einigen Ausrutschern, die aber glückli-
cherweise für Mensch und Material ohne nen-
nenswerte Folgen blieben.
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Wie im letzten „Xtreme“ berichtet, stand 
für das Team der ASS GmbH aus Pfalzfeld 
vom 28. bis zum 30. Juli letzen Jahres das 
24-Stunden-Rennen in Olszyna/Polen an. 
Lesen Sie hier, wie sich das Team mit den 
Fahrerinnen Lenka Kalasova, Jutta Klein-
schmidt und Lina van de Mars bei diesem 
Abenteuer geschlagen hat.

Nach einer sehr langen Vorbereitungszeit mit vie-
len Test- und Einstellungsfahrten auf dem Gelän-

de des MSC Hennweiler kam endlich der Zeit-
punkt, um nach Polen aufzubrechen. Anschei-
nend stand die Veranstaltung unter keinem 
guten Stern für das Team. Auf der Fahrt nach 
Olszyna hatte man schon einen Komplettaus-
fall – einen Motorschaden an einem der Zug-
fahrzeuge.

Am Veranstaltungsort angekommen, sollte sich 
aber alles zum Besseren wenden. Der Prolog lief 
hervorragend und Jutta schaffte es, mit dem von 
ASS aufgebauten Polaris RZR, den zweiten Start-
platz herauszufahren.

Am Start des Rennens fuhr Lina, die recht unge-
stüm an die Sache heranging und vom Team 
etwas eingebremst werden musste, um einem 
Defekt am Fahrzeug vorzubeugen. 

Denn 24 Stunden sind lang und sollten daher 
gut eingeteilt werden. Nach drei Stunden wurde 
ein Fahrerwechsel durchgeführt, alles lief für das 
Team nach Plan.
In der Nacht jedoch hatte man mit Problemen 
bei der Kraftstoffversorgung zu kämpfen, aber 
der Schaden ließ sich beheben und das Rennen 
wurde fortgesetzt.
Im Laufe der Nacht konnte man wieder eini-
ges an Zeit aufholen und das Fahrzeug auf Rang 
zwei positionieren. Kurz vor Schluss dann noch 

24 stunden offroad...

einmal etwas bangen – Reifenschaden. Der Vor-
sprung vor dem nächstplatzierten Fahrzeug war 
jedoch so groß, dass man den zweiten Platz bis 
ins Ziel behaupten konnte.

Eine Superleistung des gesamten Teams, wenn 
man bedenkt, dass der ASS-RZR mit originalen 
110 PS, der Erstplatzierte mit einem getunten 
RZR mit ca. 200 PS und der Drittplatzierte mit 
einem RZR-Turbo, der es auf stattliche 220 PS 
brachte, unterwegs waren.

Das ASS-Team aus Pfalzfeld feiert Platz zwei.  

(o. l. Linda, Lenka und Jutta)
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Mehr geht 

nicht...

…als das Programm, welches wir uns 
für die Rennveranstaltung 2018 auf die 
Fahnen geschrieben haben.

Im letzten „Xtreme“ haben wir schon berich-
tet, dass der MSC Hennweiler e.V. im ADAC 
sich um die Zuteilung von Wertungsläufen 
zur Deutschen Meisterschaft bemüht.

Es sind uns für 2018 zwei Klassen zuge-
sprochen worden, die Klasse bis 65 ccm und 
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die Quadklasse – in beiden Kategorien jeweils 
die Endläufe. Das freut uns sehr, stellt uns aber 
auch vor ganz neue Herausforderungen, wel-
chen wir uns aber gerne stellen.

Für unsere Besucher ergeben sich dadurch zwei 
vollgepackte Tage mit Rennaction: am Samstag, 
dem 8. September stehen der Südwestcup und 
die ADAC-Rheinland-Pfalz-Saar-Meisterschaft in 

den Klassen 65 ccm, 85 ccm, Anfänger, Cup, 
Senioren und MX2 am Startgatter.

Am Sonntag tragen die Klassen 50 ccm und Pres-
tige des SWC und der RLP-Saar-Meisterschaft, 

… gibt es vor dem Rennen viel zu tun. Alleine 
die Präparierung der Strecke dauert unzählige  
Stunden und ist nur mit schwerem Gerät zu 
bewältigen.

hinter den kulissen…
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die Seitenwagenveteranen und die Prädikatsklas-
sen 65 ccm und Quad ihre Rennen aus.
Wie auch in den Jahren zuvor gibt es unser The-
len-Gewinnspiel, nähere Informationen zur Teil-
nahme entnehmen Sie bitte der Gewinnspielsei-
te in diesem Heft.
Für unsere Zuschauer werden drei verschiedene 
Eintrittskartenkategorien zur Verfügung stehen:

für Samstag, für Sonntag und für das komplet-
te Wochenende.
Bringen Sie Ihre 2017 erworbene Eintrittskar-
te zum Rennen mit, der auf der Rückseite auf-
gedruckte Gutschein ist für alle drei Kartenka-
tegorien gültig und wird Ihnen an der Eintritts-
kasse beim Kauf Ihrer 2018er Karte in Abzug 
gebracht.
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Klasse  Hubraum  Fahrer
Klasse 1  bis 50 ccm Automatik   Jahrgang 2007
    ab 6. Geburtstag 
Klasse 2  bis 65 ccm   Jahrgang 2004 - 2008 
Klasse 3  bis 85 ccm 2T/150 ccm 4T   Jahrgang 2000 - 2006
Klasse 4  Prestige    ab Jahrgang 2002 
  ab 100 ccm 2T/175 ccm 4T bis 500 ccm2T/650 ccm 4T
Klasse 5  Cup   ab Jahrgang 2002 
  ab 100 ccm 2T/175 ccm 4T bis 500 ccm 2T/650 ccm 4T 
  Elektro-Motorräder mit min. 12kW Leistung 
Klasse 6   Senioren / Oldies   Senioren ab Jahrgang 1976
  ab 100 ccm 2T/175 ccm 4T bis 500 ccm 2T/650 ccm 4T und älter 
   Elektro-Motorräder mit min. 12 kW Leistung  Oldies ab Jahrgang 1966 
    und älter 
Klasse 7  MX2   ab Jahrgang 2002 
  ab 100 ccm 2T/175 ccm 4T bis 125 ccm 2T/250 ccm 4T  Jugend:
     Jahrgang 1998 - 2002

klasseneinteilung
südwest-cup und rheinland-pfalz-saar-meisterschaft

Startberechtigt sind alle Moto-Cross Gespanne bis einschließlich Baujahr 1985. Alle 2- und 4-Takt-Motoren müssen 
luftgekühlt sein, dürfen einen Hubraum bis 1000 ccm haben und müssen bis 1985 hergestellt worden sein.
Einzylinder-Zweitakt Motoren sind nicht startberechtigt, auch wenn sie luftgekühlt sind.
Einzylinder-Viertakt Motoren sind startberechtigt, wenn sie bis 1985 hergestellt wurden und in einem alten Fahrwerk 
mit zwei Federbeinen eingebaut sind.
Stoßdämpfer und Bremsen sind freigestellt.
Reparatur während des Rennens erlaubt. (Radwechsel usw.)
Ausnahmen 
4-Zylinder-Motoren, die luftgekühlt sind, die bis 1985 hergestellt wurden und für die es damals keine Fahrwerke gab, 
dürfen in Eigenbau-Rahmen, die dem alten Standard nachempfunden und mit zwei Federbeinen ausgerüstet sind, verbaut
werden. Sie müssen aber ein Mindestgewicht von 250 kg auf die Waage bringen.
Alle Gespanne, die unter „Ausnahmen“ fallen und schon am Cup teilgenommen haben, obliegen einem Bestandsschutz.
Sollten diese Fahrzeuge in andere Hände veräußert werden, entfällt das Recht, damit im Seitenwagen-Veteranen-Cup zu
fahren!
Für Gespanne, die dem Reglement nicht entsprechen, behält sich das Organisationsteam vor, zu entscheiden, ob sie zur
 Veranstaltung zugelassen werden!
Alter der Fahrer/Beifahrer
Das Alter der Beifahrer muss mindestens 16 Jahre betragen.
Das Alter des Fahrers sollte dem Veteranen-Cup angemessen sein.

seitenwagen-Veteranen-cup
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November 2017, Sonntag Morgen, Fahrerlager 
Hennweiler, einstellige Temperaturen und Nie-
derschlag – eigentlich genau das, was man sich 
für einen Schnupperkurs vorstellt?
Die Überlegung, die Veranstaltung buchstäb-
lich ins Wasser fallen zu lassen kursierte schon, 
doch gegen 10.00 Uhr waren bereits einige Teil-
nehmer vor Ort und wir entschlossen uns, die 
Kiddies nicht unverrichteter Dinge nach Hause 
zu schicken.

Kurzerhand wurde eine kleine Strecke abge-
steckt und die Motorräder ausgeladen.
Nach einer kurzen Einweisung und der Aus-
gabe der Sicherheitsausrüstung begaben sich 
die Jugendlichen mit den Instuktoren auf die 
Strecke, um erste Gehversuche mit den Moto-
crossmaschinen zu unternehmen. Es wurde in 
zwei Gruppen gestartet, die Kleinsten auf PW50 

Vollautomatik und die etwas größeren Teilneh-
mer auf Yamaha125cc Maschinen mit Halbau-
tomatik.

leuchtende kinderaugen Für die Begleitpersonen der Kids standen wir 
für alle Fragen rund um den Sport Rede und 
Antwort.
Gegen Mittag gab es für alle – mittlerweile ca. 
25 Teilnehmer mit Angehörigen – kostenlos die 
obligatorische „Rennwurst“.
Es gab natürlich einige „Umfaller“, die aber für 
alle Beteiligten folgenlos blieben. Als wir gegen 
16.00 Uhr das Ende der Veranstaltung ausriefen, 
waren alle Beteiligten, Kinder, Eltern und auch 
unsere Stationsleiter rundum zufrieden. Wenn es 
nach den Teilnehmern gegangen wäre, würden 
die Motoren jetzt noch laufen.

Der Tag war auch aus unserer Sicht ein voller 
Erfolg und wir haben uns entschlossen, auch in 
2018 zwei Termine zum Schnupperkurs anzu-
bieten.

Alle nötigen Info's können Sie auf unserer Home-
page www.mschennweiler.de einsehen.
Vielen Dank an dieser Stelle allen Teilnehmern 
und Helfern. Besonderer Dank gilt dem ADAC 
Mittelrhein e.V. und den MSF Winningen, die uns 
die Motorräder zur Verfügung gestellt haben.

Im letzen „Xtreme“ haben wir einen Schnupperkurs für Kids  
angekündigt. Dieser wurde, aufgrund von diversen Terminproblemen, 
Anfang November des letzten Jahres durchgeführt.
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termine 2018

DM = Deutsche Meisterschaft, RLP = ADAC Rheinland-Pfalz-Saar-Meisterschaft  · SWC = Südwest-Cup Moto-Cross · SVC = Seitenwagen-Veteranen-Cup · HC = Hessen-Cup

Tag Monat Veranstaltung
21./22. April  Laubus-Eschbach (H)
19./20.  Mai  Ansbach (BAY)
02./03. Juni  Wolfshausen (H)
11./12.  August  Bramberg (BAY)
8./9.  September  Hennweiler (RLP)
29./30.  September Höchstädt (BW)
Rennen 7 in Planung

Tag Monat Veranstaltung
2. April Hänchen (BRA)
1. Mai Kamp-Lindfort (NRW)
13. Mai Reutlingen (BW)
17. Juni Dolle (SA)
1. September Tensfeld (SH)
9. September Hennweiler (RLP)

seitenwagen- 
Veteranen-cup 2018

Deutsche motocross-
meisterschaft Quad

Tag Monat Veranstaltung Prädikat
2.  April Hoxberg (Saarland) SWC/RLP-S
28./39.  April     Winningen (Mosel) SWC/RLP-S
5./6. Mai   Fischbach/Dahn (Pfalz) SWC/RLP-S
12./13.  Mai   Frankenthal (Pfalz) SWC/RLP-S
20./21.  Mai   SWC Niederwürzbach (Saarland) SWC/RLP-S
24. Juni Birkenfeld (Hunsrück) RLP
7./8.  Juli   Walldorf (Baden-Württemberg) SWC
5./6. August Klüsserath (Mosel) SWC
12.  August   Ettringen (Eifel) SWC/RLP-S
1./2.  September   Crossfinals Cross Finals 
8./9.  September   Hennweiler (Hunsrück) DM/SWC/RLP/SVC/Quad
15./16.  September   Warndt (Saarland) SWC/RLP-S
23. September Reil SWC
29./30.  September   Dreetz (Brandenburg)  Bundes-Endlauf ADAC 
3. November Walldorf (Baden-Württemberg) Meisterschaftsfeier SWC 




